
Basic- Life- Support- Training (BLS) 

Lebensrettende Basismaßnahmen 

Handout 

Umgang mit Notfallsituationen 



Notruf absetzen (Reanimationsteam anrufen): 

Team OI Team HZ Team Med. I 

Umgang mit Notfallsituationen 

    - Notruf absetzen 

W-Fragen am Telefon klären: 

 Wo (Station und Zimmer/Raum) ist der Notfall? 

 Was ist passiert?  

 Warten auf Rückfragen! 

Bei Kinderreanimationen primär die OI (Tel.: 3333) anrufen! 

Hinweis: Notruf von jedem Patiententelefon aus möglich! 



Umgang mit Notfallsituationen 

    - Basic-Life-Support 

Bei Vorfinden der betroffenen Person: 

• Reaktion, Lebenszeichen überprüfen 

• laut und deutlich ansprechen: Was ist 

los? 

• an der Schulter rütteln 

 

Keine Reaktion?  

• um Hilfe rufen  

• ggf. sofort Rea-Team 

     anrufen 

 

 

Telefonnummern der  

Reanimationsteams: 

OI: 3333  

Med. I: 4444 

HZ: 4777  
(Kinderreanimation  

hausweit 3333) 

 

 

 
 

 
 

Keine Reaktion? 

um Hilfe rufen 

Atemwege frei machen 

Keine normale 

Atmung? 

Rea-Team anrufen 

30 Thoraxkompressionen 

2 Beatmungen + 

30 Thoraxkompressionen 

Normale Atmung? 

Stabile Seitenlage 

Bis Eintreffen des Rea-

Teams oder bis zur 

eigenen Erschöpfung 

engmaschige  Kontrolle 

der Vitalparameter & 

Stationsarzt hinzuziehen 



Umgang mit Notfallsituationen 

    - Basic-Life-Support 

Atemwege freimachen: 

• Rückenlage 

• Hals überstrecken 

• Kinn anheben 

• Fremdkörper entfernen 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Keine Reaktion? 

um Hilfe rufen 

Atemwege frei machen 

Keine normale 

Atmung? 

Rea-Team anrufen 
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30 Thoraxkompressionen 

Normale Atmung? 

Stabile Seitenlage 
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eigenen Erschöpfung 

engmaschige  Kontrolle 

der Vitalparameter & 

Stationsarzt hinzuziehen 



Umgang mit Notfallsituationen 

    - Basic-Life-Support 

Atmung überprüfen (max. 10 sec.): 
 

• sehen: Bewegen des Brustkorbs 

• hören: Atemgeräusche 

• fühlen: Luftstrom 

 

 

Anormale Atmung 

• Schwach 

• vereinzelt - geräuschvoll 

(Schnappatmung) 

 

Im Zweifel: nicht normal 

 

 

 
 

 
 

Keine Reaktion? 

um Hilfe rufen 

Atemwege frei machen 

Keine normale 

Atmung? 

Rea-Team anrufen 
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Stabile Seitenlage 

Bis Eintreffen des Rea-

Teams oder bis zur 

eigenen Erschöpfung 

engmaschige  Kontrolle 

der Vitalparameter & 

Stationsarzt hinzuziehen 



II. Umgang mit Notfallsituationen 

    - Basic-Life-Support 

Normale Atmung/ kein Bewusstsein 

• Stabile Seitenlage 

• Regelmäßige Kontrolle der Atmung 

 

 

 
 

 
 

Keine Reaktion? 

um Hilfe rufen 

Atemwege frei machen 

Keine normale 

Atmung? 

Rea-Team anrufen 

30 Thoraxkompressionen 

2 Beatmungen + 

30 Thoraxkompressionen 

Normale Atmung? 

Stabile Seitenlage 

Bis Eintreffen des Rea-

Teams oder bis zur 

eigenen Erschöpfung 

engmaschige  Kontrolle 

der Vitalparameter & 

Stationsarzt hinzuziehen 



Umgang mit Notfallsituationen 

    - Basic-Life-Support 

 

 

 
 

 
 

Keine Reaktion? 

um Hilfe rufen 

Atemwege frei machen 

Keine normale 

Atmung? 

Rea-Team anrufen 

30 Thoraxkompressionen 

2 Beatmungen + 

30 Thoraxkompressionen 

Normale Atmung? 

Stabile Seitenlage 

Bis Eintreffen des Rea-

Teams oder bis zur 

eigenen Erschöpfung 

engmaschige  Kontrolle 

der Vitalparameter & 

Stationsarzt hinzuziehen 

Keine Atmung (Rea-Team anrufen) 

• 30 Thoraxkompressionen 

• feste Unterlage 

• Druckpunkt Brustmitte 

• 5 (-6) cm Eindrucktiefe 

• 100 (-120)/ min 

• möglichst wenig Unterbrechungen 

• vollständige Entlastung 



Umgang mit Notfallsituationen 

    - Basic-Life-Support 

 

 

 
 

 
 

Keine Reaktion? 

um Hilfe rufen 

Atemwege frei machen 

Keine normale 

Atmung? 

Rea-Team anrufen 

30 Thoraxkompressionen 

2 Beatmungen + 

30 Thoraxkompressionen 

Normale Atmung? 

Stabile Seitenlage 

Bis Eintreffen des Rea-

Teams oder bis zur 

eigenen Erschöpfung 

engmaschige  Kontrolle 

der Vitalparameter & 

Stationsarzt hinzuziehen 

Beatmung 

• Atemwege freimachen  

• Kinn heben  

• Hals überstrecken 

• Mund- zu- Mund (Mund- zu- Nase) 

ca. 1 sec. bis sich der Thorax hebt 



Umgang mit Notfallsituationen 

    - Basic-Life-Support 

Wichtig: 

• auf den Eigenschutz achten 

• nicht selbst in Gefahr bringen 

• Handschuhe anziehen 

• Achtung bei Stromquellen (Defi, 

Haushaltsgeräte)  

• „Unfallstelle“ absichern (Außengelände, 

Sichtschutz, etc.) 

 

• Dauer der Maßnahmen 

• bis Hilfe eingetroffen ist 

• oder man selbst erschöpft ist. 

 

Keine Reaktion? 

um Hilfe rufen 

Atemwege frei machen 

Keine normale 

Atmung? 

Rea-Team anrufen 

30 Thoraxkompressionen 

2 Beatmungen + 

30 Thoraxkompressionen 

Normale Atmung? 

Stabile Seitenlage 

Bis Eintreffen des Rea-

Teams oder bis zur 

eigenen Erschöpfung 

engmaschige  Kontrolle 

der Vitalparameter & 

Stationsarzt hinzuziehen 



Wichtiges 
      Dokumente: Zuständigkeiten Reanimationsteams 

Auszug aus dem Dokument „Zuständigkeitsbereiche des 

Reanimationsteams innerhalb und außerhalb des Klinikums“ 

Telefonnummern der  

Reanimationsteams: 

OI: 3333  

Med. I: 4444 

HZ: 4777  
(Kinderreanimation hausweit 3333) 



III. Wichtiges 
       Dokumente: Auffindbarkeit im Intranet 



Ansprechpartner & Verantwortliche 

Inhalt: 

 Prof. Dr. Wolfgang Zink 

 Klinik für Anästhesiologie, Operative Intensivmedizin & Notfallmedizin (OI) 

 Telefon: 3000 

 

Umgang mit Reanimationen, Notfallsituationen oder/und  Basic-Life-Support (Schulungsbedarf): 

 Sarina Wolf 

 Klinik für Anästhesiologie, Operative Intensivmedizin & Notfallmedizin (OI) 

 Telefon: 3012 
 

 Markus Eiß 

 Pflegedirektion, KliLu Pflegeakademie, ATA-Ausbildung 

 Telefon: 23588 

 

Präsentation: 

 Christina Flocken 

 Stabsstelle Qualitätsmanagement (CIRS) 

 Telefon: 2054 
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